Amt Rostocker Heide 2020

Offentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung
des Amtes Rostocker Heide fiir das Haushaltsjahr 2020

Die Haushaltssatzung ist gemaf § 47 Absatz 2 KV M-V der Rechtsaufsichtsbehdrde des Landkreises Rostock mit
Schreiben vom 22.11.2019 angezeigt worden.

Sie enthalt keine genehmigungspflichtigen Festsetzungen.
Die nachstehende Haushaltssatzung fiir das Haushaltsjahr 2020 wird hiermit 6ffentlich bekannt gemacht.

Der Haushaltsplan 2020 mit seinen Anlagen liegt gem. § 4 KV-DVO in der Fassung vom 23.07.2019 fiir jeden zur
Einsichtnahme

vom 10.06.2020 bis zum 15.07.2020
im Amt Rostocker Heide, Eichenallee 20a in Gelbensande zu den Offnungszeiten

Dienstag von 08:00 bis 12:00 Uhr und
von 14:00 bis 18:00 Uhr

Donnerstag ~ von 08:00 bis 12:00 Uhr und
von 13:00 bis 17:00 Uhr

in Zimmer 2.17 aus.

Gelbensande, den 08.06.2020
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Bekanntmachung durch Veröffentlichung im Internet unter www.amt-rostocker-heide.de am 08.06.2020 (Link: Öffentliche Bekanntmachungen)
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Haushaltssatzung des Amtes Rostocker Heide
flir das Haushaltsjahr 2020

Aufgrund des § 45 i.V.m. § 47 der Kommunalverfassung (KV M-V) wird nach Beschluss des Amtsausschusses vom 13.11.2019 und nach
Vorlage bei der Rechtsaufsichtsbehdrde des Landkreises Rostock folgende Haushaltssatzung erlassen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan fiir das Haushaltsjahr 2020 wird

1. im Ergebnishaushalt auf
einen Gesamtbetrag der Ertrége von 2.475.300 EUR
einen Gesamtbetrag der Aufwendungen von 2.351.500 EUR
ein Jahresergebnis nach Veranderung der Riicklagen von 123.800 EUR
2. im Finanzhaushalt auf
a) einen Gesamtbetrag der laufenden Einzahlungen von 2.408.800 EUR
einen Gesamtbetrag der laufenden Auszahlungen' von 2.408.800 EUR
einen jahresbezogenen Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen von 0 EUR
b) einen Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstatigkeit von 0 EUR
einen Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit von 29.100 EUR
einen Saldo der Ein- und Auszahlungen aus der Investitionstatigkeit von -29.100 EUR
festgesetzt.

§ 2 Kredite fiir Investitionen und Investitionsférderungsmafnahmen

Kredite zur Finanzierung von Investitionen und Investitionsférderungsmalnahmen werden nicht veranschlagt.

§ 3 Verpflichtungserméchtigungen

Verpflichtungsermachtigungen werden nicht veranschlagt.

§ 4 Kassenkredite

Der Héchstbetrag der Kassenkredite gem. § 53 KV M-V wird auf 240.880 € festgesetzt

§ 5 Wertgrenze fiir Investitionen

Die Wertgrenze fiir die Einzeldarstellung von Investitionen und Investitionsférderungsmafinahmen wird auf 1.000 € netto festgesetzt.

" einschlieRlich Auszahlungen fiir die planméRige Tilgung von Krediten fiir Investitionen und InvestitionsférderungsmaRnahmen
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§ 6 Amtsumlage

1. Die Amtsumlage wird auf 11,3286 v. H. der Umlagegrundlagen festgesetzt (absoluter Betrag 1.611.500 €).
2. Die zusétzliche Amtsumlage (Gemeinden Bentwisch, Blankenhagen und Révershagen) fiir die Zins- und Tilgungsleistungen des
Kredites zum Neubau des Verwaltungsgebaudes wird auf 180.916,95 € festgesetzt.

§ 7 Stellen gemé@R Stellenplan

Die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen betrégt 26,80 Vollzeitaquivalente (VZA).

§ 8 Regelungen zur Haushaltsbewirtschaftung

1. Mehrertrége aus den 6ffentlich-rechtlichen Mitteln und privatrechtlichen Leistungsentgelten in den einzelnen Teilhaushalten berechtigen
zu Mehraufwendungen bei den Sach- und Dienstleistungen in diesen Teilhaushalten. Das Gleiche gilt bei Mehreinzahlungen fiir 6ffentlich-
rechtliche und privatrechtliche Leistungsentgelte zugunsten der Auszahlungserméchtigungen fiir Sach- und Dienstleistungen.

2. Mehreinzahlungen im Investitionsbereich eines Teilhaushaltes berechtigen zu Mehrauszahlungen im selben Investitionsbereich des
Teilhaushaltes.

3. Mehrertrage in den einzelnen Teilhaushalten mit Ausnahme der fiir interne Leistungsverrechnungen berechtigen zu Mehraufwendungen
bei Aufwendungen in diesen Teilhaushalten mit Ausnahme der Personalaufwendungen, Abschreibungen und internen
Leistungsverrechnungen. Das Gleiche gilt bei Mehreinzahlungen in diesen Teilhaushalten zugunsten der Auszahlungserméchtigungen mit
Ausnahme der Personalauszahlungen.

4. Die Aufwendungen fiir bilanziglle Abschreibungen werden nach § 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik iber die Teilhaushalte hinweg fur
gegenseitig deckungsfahig erklart.

5. Personal- und Versorgungsaufwendungen werden nach § 14 Abs. 2 GemHVO-Doppik Uber die Teilhaushalte hinweg fiir gegenseitig
deckungsfahig erklart, analog gilt dies auch fiir die hiermit im Zusammenhang stehenden Auszahlungen.

6. Ansatze fir ordentliche Auszahlungen werden nach § 14 Abs. 4 GemHVO-Doppik zu Gunsten von Auszahlungen aus
Investitionstatigkeit desselben Produktes fiir einseitig deckungsfahig erklart.

7. Ansatze fiir ordentliche Aufwendungen und ordentliche Auszahlungen werden gem. § 15 GemHVO-Doppik fiir libertragbar erklart.

Nachrichtliche Angaben:

1. Zum Ergebnishaushalt

Das Ergebnis zum 31. Dezember des Haushaltsjahres betrégt voraussichtlich 1.263.918 EUR
2. Zum Finanzhaushalt auf

Der Saldo der laufenden Ein- und Auszahlungen zum 31. Dezember des

Haushaltsjahres betrégt voraussichtlich 1.814.232 EUR
3. Zum Eigenkapital

Der Stand des Eigenkapitals zum 31. Dezember des Haushaltsjahres betrégt voraussichtlich 1.263.918 EUR
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Gelbensande, den 08.06.2020
Ort, Datum




Soweit beim Erlass dieser Satzung gegen Verfahrens- und Formfehler verstoRen wurde, kdnnen diese
nach § 5 Abs. 5 der Kommunalverfassung des Landes Mecklenburg-Vorpommern in der giiltigen
Fassung, nur innerhalb eines Jahres geltend gemacht werden. Diese Einschrénkung gilt nicht fiir die
Verletzung von Anzeige, Genehmigungs- und Bekanntmachungsvorschriften.



